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Nummer: G-04 
Bearbeitungsstand: 03/2010 
 
Raum / Tätigkeitsbereich: E1.19 bzw. C.090.20 / Labor 

Betriebsanweisung 
nach § 14 GefStoffV 

Ethanol 96%, Ethylalkohol, Weingeist, 
Spiritus (nicht mit 2-Butanon vergällt)  

Cas-Nr.: 64-17-5, C2H6O 
Farblose Flüssigkeit mit alkoholartigem Geruch 

Gefahren für Mensch und Umwelt 

 
 

 

• Leichte Reizungen an Auge und Haut. 
• Nach Einnahme kann es zu ZNS-Störungen, Benommenheit, Schwindel, 

Rausch, Blutdruckabfall, Störungen der Atem- und Herztätigkeit und 
Narkose kommen. 

• Leichtentzündlich, Flammpunkt 13 0C. Dämpfe sind schwerer als Luft und 
breiten sich über den Boden aus. 

• Im Brandfall Entstehung von Kohlenmonoxid möglich. 
• Greift viele Kunststoffe und Gummi an. 
• Das Produkt ist nicht explosionsgefährlich, jedoch ist die Bildung 

explosionsgefährlicher Dampf-/Luftgemische möglich. 
• Endzündungsgefahr und/oder teilweise explosive Reaktionen mit: Alkali-, 

Erdalkalimetalle, Oxidationsmittel, Alkalioxide, Anhydride, Peroxide, 
Ethylenoxid, Fluor, Permangansäure, Phosphoroxide, Uranhexafluorid, 
Wasserstoffperoxid, Salpetersäure, Halogenverbindungen. 

Schutzmaßnahmen und Verhaltensregeln 

 

 

 

 

• Alle Zündquellen entfernen, Maßnahmen gegen elektrostatische Aufladung 
treffen, nur leitfähiges Schuhwerk tragen. 

• Bei der Arbeit nicht essen, trinken, rauchen, schnupfen. 
• Von Nahrungsmitteln, Getränken und Futtermitteln fernhalten. 
• Beschmutzte, getränkte Kleidung sofort ausziehen. 
• Vor den Pausen und bei Arbeitsende Hände waschen. 
• Gase/Dämpfe/Aerosole nicht einatmen. 
• Berührung mit den Augen und der Haut vermeiden. Schutzbrille und 

Schutzhandschuhe tragen 
• Erforderlich bei Auftreten von Dämpfen/Aerosolen. Gasfilter A (Kennfarbe 

braun). 
• In gut verschlossenen Gebinden kühl und trocken lagern. Lagertemperatur 

max. 25 0C. 
 
 
 
 

                 

 
Elektrische Maschinen 
und Leistungselektronik 
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Verhalten im Gefahrenfall 

• Bei unbeabsichtigter Freisetzung: Für ausreichende Lüftung sorgen. Dämpfe/Aerosole nicht 
einatmen. Haut- und Augenkontakt vermeiden. Zündquellen fernhalten. Mit viel Wasser 
verdünnen. Nicht in die Kanalisation/Oberflächenwasser/Grundwasser gelangen lassen. Mit 
flüssigkeitsbindendem Material aufnehmen. Das aufgenommene Material vorschriftsmäßig 
entsorgen. 

• Geeignete Löschmittel: Außer Wasservollstrahl keine Einschränkung, Löschmittel auf 
Umgebung abstimmen. 

• Feuerwehr auf gefährliche Brandgase aufmerksam machen. Aufenthalt im Brandbereich nur 
mit umgebungsluftunabhängigem Atemschutzgerät. 

Erste Hilfe 

 

 

Allgemeine Hinweise: Ersthelfer: Auf Selbstschutz achten! Mit Produkt 
verunreinigte Kleidungsstücke unverzüglich entfernen. 
Nach Einatmen: Reichlich Frischluftzufuhr und sicherheitshalber Arzt 
aufsuchen. 
Nach Hautkontakt: Sofort mit Wasser abwaschen. Bei andauernder 
Hautreizung Arzt aufsuchen. 
Nach Augenkontakt: Augen 10 Minuten bei geöffnetem Lidspalt unter 
fließendem Wasser spülen. Bei anhaltenden Beschwerden Arzt konsultieren. 
Nach Verschlucken: Mund ausspülen und ein Glas Wasser trinken (lassen). 
Kein Erbrechen auslösen. Sofort ärztlichen Rat einholen und Verpackung oder 
Etikett vorzeigen. Sofort Arzt aufsuchen. 

Sachgerechte Entsorgung 

Die Gefahrstoffe sind in ordnungsgemäßen Behältern, mit ordnungsgemäßer Deklarierung und 
Entsorgungsantrag der Entsorgung zuzuführen. Es gilt die Entsorgungsrichtlinie der 
Fachhochschule. Entsorgen als halogenfreies Lösemittel. 

 

Verhalten im Gefahrenfall 

Bei unbeabsichtigter Freisetzung:  
Substanzkontakt vermeiden, Dämpfe nicht einatmen, für Lüftung sorgen.  
Mit Bindemittel aufnehmen, in ein geeignetes Behältnis füllen und der Entsorgung zuführen. 
Im Brandfall:   
Geeignete Löschmittel: Kohlendioxid, Schaum, Pulver.  
Ungeeignetes Löschmittel: Wasser im Vollstrahl. 
Nur Entstehungsbrände versuchen selbst zu löschen, vollentwickelte Brände nur durch die 
Feuerwehr löschen. 

Erste Hilfe 
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Nach Augenkontakt: Spülen Sie gründlich mit Wasser und für mindestens 
10 Minuten. HOLEN SIE ÄRZTLICHE HILFE. 
Nach Inhalation: Entfernen Sie sich aus dem Gefahrenbereich; rasten Sie, 
und halten Sie sich warm. In gravierenden Fällen Holen Sie ärztliche Hilfe. 
Nach Hautkontakt: Waschen Sie die betroffenen Hautstellen gründlich mit 
Wasser ab. Entfernen Sie die betroffene Kleidung, und waschen Sie vor 
neuerlichem Gebrauch. In gravierenden Fällen HOLEN SIE ÄRZTLICHE 
HILFE. 
Nach Einnahme: Waschen Sie den Mund gründlich mit Wasser aus, und 
verabreichen Sie reichlich Wasser. HOLEN SIE ÄRZTLICHE HILFE. 

Sachgerechte Entsorgung 

Die Gefahrstoffe sind in ordnungsgemäßen Behältern, mit ordnungsgemäßer Deklarierung und 
Entsorgungsantrag der Entsorgung zuzuführen. Es gilt die Entsorgungsrichtlinie der 
Fachhochschule. Entsorgen als halogenfreies Lösemittel. 

 
Datum:        Unterschrift: 
Nächster Überprüfungstermin:     Laborleiter 
 


